
Andacht zum fünfhundertachtunddreißigsten Montagsgebet am 29.6.2026

Lied: Das Licht, des Lichtes Urquell 

V Herr Jesus Christus, Sohn Gottes, erbarme dich unser um der Gebete 
unserer heiligen Väter willen 

A Ehre sei dir, unser Gott, Ehre sei dir! 
V Himmlischer König, Tröster, Geist der Wahrheit, der du 

allgegenwärtig bist und alles erfüllst, Hort der Güter und 
Lebensspender, 

A komm und wohne in uns, reinige uns von aller Befleckung und errette, 
Gütiger, unsere Seelen. 

V Allerheiligste Dreifaltigkeit, erbarme dich unser; 
A Herr, reinige uns von unseren Sünden; 
V Gebieter, vergib uns unsere Übertretungen; 
A Heiliger, suche heim und heile unsere Gebrechen um deines Namens 

willen. 
V Öffne uns die Tür deiner Barmherzigkeit, gesegnete Gottesgebärerin 

und Jungfrau, 
A damit wir, die wir auf dich hoffen, nicht verlorengehen, sondern durch 

dich aus allen Nöten errettet werden. 
V Heute ehren wir die heiligen Apostel Petrus und Paulus, die großen 

Leuchten der Kirche Christi, 
A denn durch ihre Predigt wurde die Erde mit dem Licht des 

Evangeliums erfüllt. 
V Sie verließen alles um des Herrn willen und folgten ihm mit 

ungeteiltem Herzen, 
A damit die Völker den Weg der Wahrheit erkennen und gerettet 

werden. 
V Durch ihre Mühen wurden die Irrenden erleuchtet und die Schwachen 

gestärkt, 
A und die Macht des Kreuzes wurde bis an die Enden der Erde 

verkündet. 
V O menschenliebender Herr, segne diese Andacht und erleuchte unsere 

Herzen, 
A damit wir die Lehre deiner Apostel verstehen und in Werken erfüllen. 
V Stärke unseren Glauben, festige unsere Hoffnung und entzünde in uns 

die Liebe zu dir, 
A damit wir dich mit reinem Herzen verherrlichen alle Tage unseres 

Lebens. 



V Denn dir gebührt alle Ehre, Anbetung und Verherrlichung, 
A dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist, jetzt und immerdar 

und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.  

Lied: Lehr uns, o Paulus, großer Lehrer 

V Als Paulus auf dem Weg nach Damaskus vom Licht Christi umstrahlt 
wurde, erkannte er den Herrn, den er zuvor verfolgt hatte. 

A Freue dich, auserwähltes Werkzeug Gottes und Verkünder seiner 
Wahrheit! 

V Das Licht der göttlichen Erkenntnis vertrieb die Finsternis seines 
früheren Irrtums 

A und machte ihn zum Lehrer der Nationen und Prediger des 
Evangeliums. 

V Von göttlicher Weisheit erfüllt, durchzog er Länder und Meere, 
A damit die Menschen Christus erkennen, den Gekreuzigten und 

Auferstandenen. 
V Weder Gefängnisse noch Schläge noch Verfolgungen konnten seinen 

Eifer mindern, 
A denn die Liebe Christi brannte unaufhörlich in seinem Herzen. 
V Er trug die Sorgen aller Gemeinden und rang für ihre Bewahrung im 

Glauben, 
A damit niemand vom Weg des Heils abweiche. 
V Bis in den dritten Himmel wurde er entrückt und hörte 

unaussprechliche Geheimnisse, 
A die Gott denen bereitet hat, die ihn lieben. 
V Durch seine Briefe wurde die Kirche unterwiesen und gestärkt, 
A und Generationen von Gläubigen fanden darin Trost und Belehrung. 
V Er lehrte die Menschen, das Irdische gering zu achten und nach dem 

Himmlischen zu streben, 
A damit sie Bürger des Reiches Gottes werden. 
V Durch seine Worte wurden die Herzen vieler geöffnet, 
A und die Völker verließen die Finsternis des Götzendienstes. 
V Du wurdest allen alles, damit du wenigstens einige für Christus 

gewinnest, 
A und dein apostolischer Eifer wurde zum Vorbild aller Prediger. 
V Darum preisen wir dich, heiliger Paulus, Lehrer der göttlichen 

Weisheit, 
A und bitten dich, unsere Herzen zur Liebe Christi zu führen. 
V Erwirke uns Festigkeit im Glauben und Beharrlichkeit im Guten, 



A damit wir würdig werden, die himmlischen Verheißungen zu 
empfangen.  

Lied: Laßt uns ein Lied mit frohem Singen 

V Du, heiliger Petrus, wurdest von Christus berufen, Menschenfischer 
zu werden, 

A und hast das Netz des Evangeliums über die ganze Welt ausgeworfen. 
V Als erster unter den Aposteln bekannte dein Mund die Wahrheit: 
A Du bist Christus, der Sohn des lebendigen Gottes. 
V Für dieses Bekenntnis wurdest du seliggepriesen, 
A denn der himmlische Vater offenbarte dir das Geheimnis seines 

Sohnes. 
V Du sahst die Herrlichkeit Christi auf dem Berg der Verklärung 
A und wurdest Zeuge seiner göttlichen Herrschaft. 
V Als die Wellen tobten, schrittest du auf dem Wasser dem Herrn 

entgegen 
A und lerntest, daß wahre Stärke nur aus dem Glauben kommt. 
V Nach deiner Verleugnung vergab dir Christus in seiner 

unaussprechlichen Güte 
A und setzte dich erneut zum Hirten seiner Herde ein. 
V Deshalb bist du ein Vorbild der Buße und der Hoffnung, 
A denn die Barmherzigkeit Gottes offenbarte sich mächtig an dir. 
V Mit göttlicher Kraft heiltest du Kranke und stärktest die Gläubigen, 
A damit sie fest im Glauben blieben. 
V Du öffnetest den Völkern die Tore des Evangeliums 
A und führtest viele zur Erkenntnis der Wahrheit. 
V Durch deine Predigt wurden die Herzen der Menschen bewegt, 
A und sie verherrlichten den Herrn, der in seinen Heiligen wirkt. 
V Als treuer Hirte bewahrtest du die Herde Christi vor Irrtum und 

Spaltung 
A und lehrtest sie, auf den Herrn allein zu vertrauen. 
V Darum ehren wir dich als festen Felsen des apostolischen Glaubens 
A und bitten dich, für unsere Seelen zu beten.  

Lied: Die ganze Christenwelt verehrt euch beide 

V O heilige Apostel Petrus und Paulus, ihr beiden großen Leuchten der 
Kirche, 

A erhellt unsere Herzen durch eure heiligen Fürbitten. 
V Petrus bekannte den Herrn als den Spender des ewigen Lebens, 



A und Paulus verkündete ihn bis an die Grenzen der Erde. 
V Gemeinsam habt ihr die Netze des Irrtums zerrissen 
A und die Menschen zur Erkenntnis der Wahrheit geführt. 
V Gemeinsam habt ihr die Mühen des Apostelamtes getragen 
A und seid durch Leiden und Opfer zu Siegern geworden. 
V Gemeinsam habt ihr die Kirche mit euren Lehren geschmückt 
A und den Gläubigen den Weg des Heils gezeigt. 
V Wie zwei leuchtende Sterne erstrahlt ihr am geistlichen Himmel 
A und weist den Menschen den Weg zum Reich Gottes. 
V Wie zwei mächtige Säulen tragt ihr das Haus des Glaubens 
A und stärkt alle, die auf Christus vertrauen. 
V Ihr habt die Mächte der Finsternis überwunden 
A und die Wahrheit des Evangeliums unerschrocken verkündet. 
V O ihr Lehrer der Welt und Verkünder des göttlichen Wortes, 
A bittet den Herrn, daß Friede und Eintracht unter den Christen 

herrschen. 
V Bewahrt uns vor Irrtum, Unglauben und geistlicher Trägheit 
A und stärkt uns im Kampf gegen die Leidenschaften. 
V Leitet unsere Gedanken zum Himmlischen und unsere Herzen zur 

Buße, 
A damit wir würdig werden, Gott mit reinem Gewissen zu dienen. 
V Beschützt die Kirche, bewahrt die Hirten und stärkt die Gläubigen, 
A damit sie in Einheit und Liebe verharren. 
V Gedenkt aller, die euren Namen anrufen und eure Hilfe suchen, 
A und tragt ihre Bitten vor den Thron Christi. 
V Führt die Irrenden zurück, heilt die Verwundeten und tröstet die 

Bedrängten, 
A damit alle die Güte Gottes erkennen. 
V Und wenn unser irdischer Weg vollendet ist, 
A geleitet uns zum Herrn, dessen Herrlichkeit ihr nun schaut. 
V Dann werden wir mit euch und allen Heiligen den dreieinen Gott 

preisen, 
A den Vater und den Sohn und den Heiligen Geist. 
V Denn ihm sei Ehre, Macht und Anbetung 
A jetzt und immerdar und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.  

Lied: Ein gold'ner Strahlenglanz 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: O ihr großen Kirchensäulen 


